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Objekte bestimmen (Lösungen) 

 1   

Nahezu in ganz Europa finden wir mittelalterliche Burgen. Allein im deutschsprachigen Gebiet gab es 

etwa acht- bis zehntausend mittelalterliche Burganlagen. Dicke und hohe Mauern boten den Burg-

bewohnern oftmals sicheren Schutz. Viele mittelalterliche Burgen haben eine zweite Mauer. Diese 

wurde um die Burgmauer herum gebaut. Man nennt sie Zwingermauer. Manchmal genügten aber 

auch die doppelten Mauern dem Ansturm der Feinde nicht. Dann flüchtete man sich auf den Bergfried. 5 

Dabei handelt es sich um den unbewohnten Hauptturm einer Burg.

 2   

Bestimmung von Objekten 

 

Dativobjekte werden von Substantiven, Substantivgruppen oder Pronomen im Dativ besetzt. Ein 

Dativobjekt erkennt man, indem man das Prädikat mit dem Fragewort Wem? verknüpft. 

Akkusativobjekte werden von Substantiven, Substantivgruppen oder Pronomen im Akkusativ besetzt. 

Mit den Fragewörtern Wen? oder Was? lässt sich ein Akkusativobjekt bestimmen.  

 3   

Objekt aus dem Text Kasus 

mittelalterliche Burgen Akkusativobjekt 

mittelalterliche Burganlagen Akkusativobjekt 

den Burgbewohnern Dativobjekt 

sicheren Schutz Akkusativobjekt 

eine zweite Mauer Akkusativobjekt 

die Burgmauer Akkusativobjekt 

sie Akkusativobjekt 

dem Ansturm der Feinde Dativobjekt 

den Bergfried Akkusativobjekt 

den unbewohnten Hauptturm einer Burg Akkusativobjekt 

 


